
D e u t s c h e   G e s e l l s c h a f t

f ü r

S ä u g e t i e r k u n d e

e. V.

____________________________________________________________

Rundbrief
2 / 2009

 



Vorstand (1.1.2009-31.12.2012)

1. Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Hackländer, Wien

2. Vorsitzender: Prof. Dr. Hermann Ansorge, Görlitz

3. Vorsitzender: PD Dr. Thomas Kaiser, Hamburg

Beisitzer: Dr. Frank Zachos, Kiel

Geschäftsführerin:PD Dr. Andrea Mess, Berlin

Schriftführer:   Dr. Jürgen Lange, Berlin

Schatzmeisterin: Dr. Sabine Begall, Essen

Geschäftsstelle:
Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e.V.
PD Dr. Andrea Mess
Geschäftsführerin 
Museum für Naturkunde Berlin
Leibniz-Institut für Evolutions- und Biodiversitätsforschung 
an der Humboldt-Universität zu Berlin
Invalidenstr. 43
D-10115 Berlin

Tel. +49 30 2093 8400 oder -8440
e-mail: andrea.mess@mfn-berlin.de
http://www.dgshome.de

Bankverbindungen:
Postbank Berlin, Konto-Nr. 615 20-100, BLZ 100 100 10
IBAN code: DE10 1001 0010 0061 5201 00 
Swift Code oder BIC: PBNKDEFF

http://www.dgshome.de/


Deutsche Gesellschaft
für Säugetierkunde e.V.

Liebe DGS-Mitglieder, Freunde und Mitstreiter,
sehr geehrte Damen und Herren !

Ich freue mich mit diesem Rundbrief als amtierende Geschäftsführerin der DGS nun 
auch  sichtbar  in  Aktion  zu  treten.  Zuerst  möchte  ich  mich  bei  allen  Mitgliedern 
bedanken die auf der letzten Jahrestagung zur Wahl des Vorstands beigetragen haben. 
Und ich möchte Mitglieder und Interessenten ermuntern, sich mit Wünschen, Vor-
schlägen oder auch Kritik an mich oder die anderen Mitglieder des Vorstandes zu 
wenden. Nur mit einer lebendigen Gemeinschaft aller Mitglieder kann eine zukunfts-
trächtige Entwicklung unserer Gesellschaft stattfinden. 

Inzwischen hat der neue Vorstand, dem zum Glück auch einige „alte Hasen“ ange-
hören, die Arbeit aufgenommen und die Organisationswege haben sich eingespielt. 
Dank Drs. Markus Schmitt und Sabine Begall wird in Kürze auch unser Internetauf-
tritt „general überholt“. Im April haben wir uns zur Vorstandssitzung in Berlin getrof-
fen und in sehr konstruktiver Atmosphäre Aspekte zur Weiterentwicklung der DGS 
diskutiert. Als wichtigstes Resultat haben wir den vom vorhergehenden Vorstand ge-
troffenen Beschluss, die DGS weiter international zu öffnen, einstimmig bestätigt und 
Aktivitäten zur Umsetzung dieser Idee in die Wege geleitet. Dazu hat der 1. Vorsitz-
ende, Prof. Klaus Hackländer, Kontakte zu anderen europäischen Säugetier-Gesell-
schaften geknüpft, die mit uns zusammen arbeiten wollen. Darüber hinaus halten wir 
es für essentiell, die Internationalisierung der Gesellschaft mit einem neuen Namen 
„Society for Mammalian Biology e.V.“ zu verbinden, der eine bessere Corporate 
Identity – auch zur Zeitschrift – ermöglicht. Dies wird begleitet von einer Anpassung 
der Satzung. Den Text finden Sie in diesem Rundbrief, sowohl in deutscher als auch 
in englischer Fassung. Einige Anmerkungen vorweg: wir haben offensichtlich irrele-
vante Passagen aus der Satzung herausgenommen.  Weiterhin ist  die Satzung jetzt 
gendermäßig angepasst – ja, dies ist nicht sehr elegant aber der einzige Weg mit den 
Anti-Diskriminierungs-Richtlinien nach geltendem EU-Recht umzugehen.  Wir alle 
schätzen die jährlichen Tagungen. Da sich aber immer schwieriger Organisatoren fin-
den, haben wir diesen Passus offener gehalten. Wir hoffen, mit diesen Aktivitäten in 
Ihrem Sinne zu einer positiven Weiterentwicklung der Gesellschaft beizutragen. Auf 
der Mitgliederversammlung in Dresden möchten wir Ihre Zustimmung zu den ge-
planten  Neuerungen  einholen.  Die  Satzungsänderungen  würden  dann  auf  der  84. 
Jahrestagung 2010 noch einmal zur Abstimmung vorgelegt. 

Zur 83. Jahrestagung der DGS lädt uns Frau Dr. Clara Stefen nach Dresden ein. Mit 
31 Vorträgen, fast 20 Postern und einem interessanten Rahmen-Programm u.a. zu den 
Wölfen in der Lausitz erwartet  uns eine gut organisierte Jahrestagung von hohem 
wissenschaftlichem  Niveau.  Nähere  Informationen  werden  unten  mitgeteilt,  bzw. 

 



können auf der Internet-Präsentation der Tagung verfolgt werden. Den Veranstaltern 
sei hiermit ganz herzlich gedankt. Für den Förderpreis der DGS lagen in diesem Jahr 
keine Bewerbungen vor. Als Besonderheit prämiert die DGS daher einmalig aus eige-
nen Mitteln den besten Vortrag. Während der Jahrestagung findet die Mitgliederver-
sammlung für 2009 statt. Wir hoffen, auch auf dieser Tagung neue, aktive Mitglieder 
für die Gesellschaft zu gewinnen – bitte verweisen Sie Interessierte an mich. 

Als weiteren sehr erfreulichen Punkt möchte ich Sie darüber informieren, dass das 
historische Archiv der DGS, das bisher an verschiedenen Orten in Deutschland ver-
teilt war, demnächst einen geeigneten Platz erhalten wird: Dr. Rainer Hutterer nimmt 
unsere Bestände in die Sammlung am Zoologischen Forschungsmuseum Alexander 
König in Bonn auf. Damit ist der Erhalt und Zugang zu den Archiven für die Zukunft 
gesichert. Im Namen des Vorstands ein großes Dankeschön an Rainer Hutterer. 

Das Aushängeschild der Gesellschaft, die Zeitschrift „Mammalian Biology“, hat sich 
bezüglich Qualität  der  Manuskripte  und ISI-Index weiterhin erfreulich entwickelt. 
Um dem Überhang an Manuskripten bei hoher Qualität zu begegnen, hat sich der 
Vorstand  entschlossen,  den  Publikationsumfang  für  die  aktuellen  Hefte  der  Jahre 
2009 und 2010 auf je 100 Seiten zu erhöhen. Ab 2011 erfolgt dann eine für den Ver-
lag erforderliche Layout-Anpassung, die mehr Druckkapazität ermöglicht.  

Als letzten Punkt möchte ich Sie darüber informieren, dass sich die die traditionelle 
Form des Rundbriefes ändert. Wir werden in Zukunft die englische Sprache verwen-
den. Zudem wird der  Rundbrief nicht mehr verschickt, sondern von der nächsten 
Ausgabe an auf der neugestalteten Homepage verfügbar sein. Mitglieder, von denen 
email-Adressen vorliegen, erhalten eine elektronische Version – dies haben wir schon 
beim aktuellen Rundbrief umgesetzt. Alle anderen Mitglieder erhalten den Rundbrief 
ein  letztes  Mal  automatisch  per  Post  –  von der  nächsten  Ausgabe an schicke  ich 
Ihnen eine gedruckte Version nur noch auf besonderen Wunsch zu. Bitte informieren 
Sie mich entsprechend bzw. bitte geben Sie Ihre email Adresse an. 

Ich freue mich darauf Sie möglichst zahlreich in Dresden zu treffen. 

Mit herzlichen Grüßen, Ihre 

Geschäftsführerin der DGS, Berlin im August 2009



Ordentliche Mitgliederversammlung
am

Montag, dem 14. September 2009 um 16 45 Uhr
an der

TU Dresden & Senckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden

Tagesordnung

 1. Annahme der Tagesordnung

 2. Geschäftsbericht über das Jahr 2008

 3. Kassenbericht über das Jahr 2008

 4. Bericht der Kassenprüfer

 5. Entlastung von Vorstand und Schatzmeister für das Geschäftsjahr 2008

 6. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2009

 7. Festsetzung der Jahresbeiträge für das Geschäftsjahr 2010

 8. Wahl der nächsten Tagungsorte 

 9. Abstimmung zu geplanten Satzungsänderungen

10. Aktuelles zur Zeitschrift „Mammalian Biology“

11. Kommissionen und Arbeitsgemeinschaften (Study Groups)

12. Verschiedenes



83rd Annual Meeting 

of the German Society  for Mammalogy

(Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e. V.)

13th-17th September 2009, Dresden
Senckenberg Museum of Zoology Dresden

By the invitation of Dr. Clara Stefen the 83nd Annual Meeting of the German Society 
for Mammalogy (Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e. V.) will be held at the 
Senckenberg Museum of  Zoology Dresden.  The  venue for  all  presentations  from 
Monday to Wednesday will be the Barkhausen-Bau of the TU Dresden, Helmholtzstr. 
18, 01062 Dresden. The Board meeting and the Ice breaker party on Sunday will be 
at  the Senckenberg Naturhistorische Sammlungen, Museum für Tierkunde Dresden, 
Königsbrücker  Landstraße  159,  01109  Dresden  (Dresden-Klotzsche).  For  details 
please visit the homepage of the meeting (www.dgs2009.snsd.de). 

Registration and further information: dgs2009@snsd.de

Program

Sunday, September 13

Optional Sightseeing tour

16.00 Board Meeting (Museum für Tierkunde Dresden)

18.00 Ice breaker party and registration (Museum für Tierkunde Dresden)

Monday, September 14

08.00  Registration open

08.30 - 09.00  Opening

Ecology - changes in time

9.00 - 10.00 Plenary lecture: Lidicker, W.Z. Jr: Population Dynamics in 
Mammals: an overview of the past and a glimpse into the future.

10.00 - 10.20 Discussion
10.20 - 10.40 Halle, S., Germerodt, S., Heinze, E. & Schmidt, K: Exploring the 

mailto:dgs2009@snsd.de
http://www.dgs2009.snsd.de/
http://globiz.sachsen.de/snsd/default.htm


Demographic Potential of Common Vole (Microtus arvalis) Popu-
lations.

10.40 - 11.00 Schickmann, S., Kräutler, K., Urban, A., Nopp-Mayr, U. & Hack-
länder, K.: Small mammals as vectors for mycorrhizal fungi in 
mountainous forests.

11.00 - 11.30 Coffee Break

11.30 - 11.50 Krüger, F. & Sommer, R.: Feeding ecology and hunting behaviour 
of the pond bat (Myotis dasycneme).

11.50 - 12.10 Ucarli, Y. & Gulci, S.: Habitat competition between wild goat 
(Capra aegagrus) and Domestic goat (Capra hircus) in Antalya, 
Turkey.

12.10 - 12.30 Ucarli, Y., Gulci, S. & Ipek, A.: Changes in Roe deer (Capreolus 
capreolus) habitats in response to Wild boar (Sus scrofa) popula-
tion in Kastamonu, Turkey.

12.30 - 12.50 Hohmann, U., Cellina, S., König, A., Kühl, J. & Schley, L.: Im-
pact of artifical feeding on free ranging wild boar (Sus scrofa) in 
Europe – a stomach content analysis.

12.50 - 14.15 Lunch Break

14.15 - 14-35 Erbajeva, M.A. & Alexeeva, N.V.: Late Pleistocene-Recent small 
mammals of the South of Eastern Siberia.

14.35 - 14.55 Sommer, R.S., Schmölcke, U., Benecke, N. & Nelle, O.: Holoce-
ne survival of the wild horse (Equus ferus) in the European Low-
lands: a matter of open landscape? 

14.55 - 15.15 Drygala, F.: Space use pattern, dispersal and social organisation of 
the raccoon dog (Nyctereutes procyonoides), an invasive, alien 
canid in Central Europe.

15.15 - 15.45 Coffee Break

15.45 - 16.05 Imron, M.A. & Herzog, S.: Genetic Differentiation of Fragmented 
Sub-Populations of Red deer (Cervus elaphus) in Central Ger-
many.

16.05 - 16.25 Eccard, J. & Liesenjohann, T.: Foraging in risk-uniform lands-
capes – the ecology of fear.

16.45 General meeting of DGS members

19.00 Welcome reception:  Exhibit of the Museum für Tierkunde Dres-
den: "Zauber der Karniche" (Magic of cranes) im Japanischen Pa-
lais, Palaisplatz 11, 01097 Dresden (Innere Vorstadt). 



Tuesday, September 15
Functional morphology

8:00 Registration open
8.30 - 9.30 Plenary lecture: Preuschoft, H.: Functional Morphology in Mam-

mals.
9.30 - 9.50 Discussion
9.50 - 10.10 Loscher, D., Meyer, F. & Kracht, K.: Why a four-stroke engine is 

superior to a two-stroke engine – how footfall patterns affect the 
kinetics of horses at normal walk.

10.10 - 10.30 Langer, P.: The eutherian gastrointestinal tract in relation to food - 
a review.

10.30 - 10.50 Lehmann, T.: Notes on the ontogeny of the aardvark (Orycteropus 
afer).

10.50 - 11.20 Coffee Break

11.20 - 11.40 Schilling, N.: Metabolic profile of the perivertebral muscles in 
small mammals: Implications for the evolution of the mammalian 
trunk musculature.

11.40 - 12.00 Hesse, B., Steuernagel, M., Fröber, R., Fischer, M.S. & Schilling, 
N.: Fibre type composition of the lumbar muscles in mammals 
covering a 10.000fold range of body weight.

12.00 - 12.20 Giere, P.: Ethmoid exposure in the mammalian skull.

12.20 - 14.00 Lunch Break

continued from Monday: Ecology - changes in time

14.00 – 14.20 Muschik, I., Peter, A., Schulz, H., Köhnemann, B. & Michler, F.-
U.: New insights into mating strategies of raccoons (Procyon 
lotor L.) in northeastern Germany determined by VHF telemetry 
and paternity tests.

14.20 - 14.40 Götz, M., Jerosch, S. & Roth, M.: Reproductive parameters of 
European Wildcat and the importance of dead wood structures.

14.40 - 15.00 Stefen, C. & Görner, M.: Review of the Ecology of the European 
wild cat (Felis silvestris).

15.00 – 15.30 Coffee Break

15.30 Poster presentation 

Guided tour through the Zoo, Tiergartenstr. 1, 01219 Dresden.

19.00 Conference Dinner "Brauhaus Watzke". 



Wednesday, September 16
Open session

9.00 - 9.20 Schröder, C., Hartmann, S., Bleidorn, C. & Tiedemann, R.: 
SINEs of caniform phylogeny.

9.20 - 9.40 Hammer, S.E., Rütgen, B.C., Groiß, S., Deutsch, J., Ertl, W., 
Gerner, W., Müller, S. & Saalmüller, A.: Comparative analysis 
of the major histocompatibility complex (MHC) in mammals – 
Current status of research and further perspectives.

9.40 - 10.00 Imron, M.A. & Herzog, S.: DNA Extraction Methods for 
Faeces of Different Age in Sumatran tiger (Panthera tigris  
sumatrae).

10.00 - 10.20 Datzmann, T., Kiefer, A. Dolch, D. & Mayer, F.: Cryptic diver-
sity in mongolian vespertilionid bats (Vespertilionidae Gray, 
1821, Chiroptera, Mammalia).

10.20 - 11.00 Coffee Break

11.00 - 11.20 Begall, S., Burda, H., Červeny, J., Neef, J., Nemec, P. & Voj-
těch, O.: Magnetic alignment in grazing and resting cattle and 
deer – effects of extremely-low magnetic fields. 

11.20 - 11.40 Peters, G.: Ontogenetic Body Growth and Change of Spectral 
Characteristics of Intense Mew Calls in the Felidae. 

11.40 - 12.00 Franke, U.: Monitoring of larger mammals with a combination 
of aerial infrared and high resolution RGB images.

12.00 - 12.20 Hutterer, R.: Ernst Mayr, Hans Rümmler, and the Rats of New 
Guinea. 

12.20 - 12.40 Hauer, S., Ansorge, H. & Zöphel, U.: Mammal species lost, re-
turned and discovered – the Saxonian mammal atlas.

12.40 Thanks and closing of conference

Lunch

Thursday, September 17
8.00 - 17.00 Field trip: Lusatia & Saxonian Wolves (Post-congress tour 

organized by Prof. H. Ansorge, Görlitz) 



Society for Mammalian Biology e.V. 
(vormals: Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e. V.)

Satzung   (Beschluss vom XX/XX/XXXX)

Abschnitt 1: Allgemeines

§ 1. Name und Sitz
Der Verein wurde als  „Deutsche Gesellschaft  für  Säugetierkunde e.V.“  gegründet 
und führt heute den Namen „Society for Mammalian Biology e.V.“. Der Verein hat 
seinen Sitz in Berlin.

§ 2. Zweck
Zweck des Vereins ist  die Förderung der  Säugetierforschung und der  Schutz  von 
Säugetieren in  ihrem natürlichen Lebensraum.  Zur  Erreichung des  Vereinszwecks 
gibt die Society for Mammalian Biology die wissenschaftliche Zeitschrift „Mamma-
lian Biology“ heraus und hält Versammlungen bzw. wissenschaftliche Tagungen ab, 
auf denen aktuelle Themen und wissenschaftliche Erkenntnisse aus allen Teilgebieten 
der Säugetierkunde diskutiert werden.
Der  Verein  dient  ausschließlich  und  unmittelbar  wissenschaftlichen  und  gemein-
nützigen Zwecken im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung. Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaft-
liche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke ver-
wendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3. Zeitschrift

Die Verlegung der Zeitschrift „Mammalian Biology“ kann einem Verlag durch Über-
lassen der Verlagsrechte übertragen werden. Vertragsänderungen sind vom Gesamt-
vorstand zu genehmigen. Die Schriftleitung wird nach Zustimmung der Mitglieder-
versammlung vom Gesamtvorstand bestimmt.

§ 4. Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Abschnitt 2: Mitglieder

§ 5. Erwerb der Mitgliedschaft
Mitglied der Society for Mammalian Biology kann jede natürliche oder juristische 
Person werden. Der Aufnahmeantrag ist an den/die Geschäftsführer/-in zu richten. 
Über die Aufnahme entscheidet der Gesamtvorstand.



§ 6. Rechte und Pflichten der Mitglieder

Die Mitglieder haben das Recht, an allen Veranstaltungen der Gesellschaft teilzuneh-
men. Sie haben in allen Mitgliederversammlungen Sitz und Stimme und erhalten die 
Zeitschrift „Mammalian Biology“ ohne besondere Bezahlung. Die Mitglieder haben 
die Pflicht, den Verein und seine Ziele zu fördern und die Satzung einzuhalten. Sie 
haben den von der Mitgliederversammlung festgesetzten Jahresbeitrag bis zum 15. 
Januar des Geschäftsjahres zu entrichten.

§ 7. Ende der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft endet:
a) durch den Tod des Mitgliedes,
b) durch schriftliche Austrittserklärung zum Ende des Geschäftsjahres, die dem Ge-
schäftsführer  bzw.  der  Geschäftsführerin  bis  zum 31.  Oktober  des  laufenden  Ge-
schäftsjahres zugegangen sein muss,
c) durch Streichung, wenn das Mitglied trotz zweimaliger Mahnung mit der Beitrags-
zahlung länger als ein Jahr im Rückstand bleibt,
d) durch Ausschluss, den der Gesamtvorstand beschließen kann, wenn das Mitglied 
den Bestrebungen des Vereins zuwider handelt oder sein Ansehen schädigt. Dem Be-
troffenen  steht  das  Beschwerderecht  bei  der  nächsten  Mitgliederversammlung  zu, 
deren Beschluss endgültig ist.
Bei Beendigung der Mitgliedschaft gem. § 7 oder bei Auflösung oder Aufhebung des 
Vereins haben die Mitglieder keinen Anspruch auf Rückzahlung der bis zum Ende 
des laufenden Geschäftsjahres geleisteten Beiträge. Ebenso besteht kein Anspruch an 
das Vereinsvermögen.

§ 8. Ehrenmitglieder
Durch einstimmigen Beschluss kann der Gesamtvorstand Ehrenmitglieder ernennen. 
Ehrenmitglieder  sollen  sich außergewöhnliche Verdienste  um die  Säugetierforsch-
ung, den Naturschutz oder um die Society for Mammalian Biology erworben haben. 
Sie haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die ordentlichen Mitglieder, sind 
aber nicht zur Zahlung eines Beitrags verpflichtet.

Abschnitt 3: Leitung der Gesellschaft

§ 9. Geschäftsführer
Vorstand im Sinne des BGB ist der/die Geschäftsführer/-in.

§ 10. Gesamtvorstand
Die Leitung der Gesellschaft liegt in den Händen des Gesamtvorstandes. Dieser be-
steht aus dem oder der 1., 2. und 3. Vorsitzenden, einem/einer Geschäftsführer/-in, 
einem/einer Schriftführer/-in, einem/einer Schatzmeister/-in und dem oder der jeweils 
presserechtlich verantwortlichen Schriftleiter/-in der Zeitschrift „Mammalian Biolo-
gy“ als Beisitzer/-in mit beratender Stimme. Die Mitglieder des Gesamtvorstandes 
sind ehrenamtlich tätig. Sie vertreten sich im Verhinderungsfall in der oben genann-



ten Reihenfolge; der/die Schatzmeister/-in wird dann von dem/der Geschäftsführer/-
in vertreten.

§ 11. Wahl des Vorstandes
Der  Gesamtvorstand  wird  alle  vier  Jahre  in  der  Mitgliederversammlung  gewählt. 
Wählbar ist jedes Mitglied nach mindestens dreijähriger Mitgliedschaft. Beim Aus-
scheiden eines Mitgliedes des Gesamtvorstandes während der Amtsperiode ist dieser 
berechtigt, einen Nachfolger zu wählen. Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt 
schriftlich und geheim. Gewählt ist jeweils der Kandidat bzw. die Kandidatin, der/die 
mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen auf sich vereinigt. Wenn keiner der Kandi-
daten/Kandidatinnen die absolute Mehrheit erreicht, findet zwischen den beiden Per-
sonen mit den meisten Stimmen eine Stichwahl statt. Die Amtszeit der Vorstands-
mitglieder  beginnt  bzw.  endet  jeweils  mit  dem auf  die  Vorstandswahl  folgenden 
Jahreswechsel.

§ 12. Rechte und Pflichten des Vorstandes
Der oder die 1. Vorsitzende repräsentiert die Gesellschaft. Der/die Geschäftsführer/-
in vertritt im Einvernehmen mit dem übrigen Vorstand die Gesellschaft juristisch und 
erledigt die laufenden Geschäfte. Der Schriftführer bzw. die Schriftführerin hat über 
jede Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung eine Niederschrift  anzufertigen, 
die von ihm/ihr, dem/der 1. Vorsitzenden und dem/der Geschäftsführer/-in zu unter-
zeichnen ist. Der Schatzmeister bzw. die Schatzmeisterin zieht die Beiträge ein, führt 
die Kasse und verwaltet das Vermögen der Gesellschaft.
Der Vorstand setzt seine Geschäftsordnung selbst fest. Bei Abstimmungen entschei-
det die Mehrheit, bei Stimmengleichheit die Stimme des oder der 1. Vorsitzenden.

Abschnitt 4: Mitgliederversammlungen

§ 13. Reguläre Mitgliederversammlung
Der Verein hält jährlich eine Mitgliederversammlung (gleich Geschäftssitzung) ab, 
die mit einer wissenschaftlichen Tagung verbunden sein kann. Der Gesamtvorstand 
setzt die Tagesordnung der Mitgliederversammlung fest, die den Mitgliedern mindes-
tens  vier  Wochen  vor  der  Mitgliederversammlung  zur  Kenntnis  gebracht  werden 
muss. Der Gesamtvorstand ist verpflichtet, Anträge, die von mindestens sechs Mit-
gliedern eingebracht werden, auf die Tagesordnung zu setzen, sofern diese spätestens 
sechs  Wochen  vor  dem Versammlungstermin  bei  dem oder  der  1.  Vorsitzenden 
eingehen.
Der Gesamtvorstand berichtet der Mitgliederversammlung über das letzte abgelauf-
ene Geschäftsjahr. Er hat die Rechnungsprüfung für diesen Zeitraum vorzulegen und 
zu erläutern und den Bericht der Kassenprüfer bzw. Kassenprüferinnen zu verlesen 
oder verlesen zu lassen. Die Mitglieder stimmen über die Entlastung des Gesamt-
vorstandes ab und wählen zwei Kassenprüfer/-innen sowie deren Vertreter/-innen für 
das laufende Geschäftsjahr. Sie entscheiden über die Höhe der Mitgliedsbeiträge für 
das  kommende  Geschäftsjahr  und  beschließen  über  die  auf  der  Tagesordnung 



stehenden Anträge. Sie bestimmen den Ort für die nächste wissenschaftliche Tagung 
oder beauftragen den Vorstand mit dessen Festsetzung.

§ 14. Außerordentliche Mitgliederversammlung
Der Gesamtvorstand kann aus besonderem Anlass außerordentliche Mitgliederver-
sammlungen einberufen. Er muss dies tun, wenn eine Gruppe von mindestens einem 
Zehntel der Mitglieder es schriftlich unter Angabe der gewünschten Tagesordnung 
verlangt. Die Einberufung hat innerhalb von vier Wochen nach Eingang des Antrages 
zu erfolgen und ist jedem Mitglied mindestens vierzehn Tage vor der Versammlung 
bekannt zu machen.

§ 15. Beschlussfassung
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden, sofern nicht durch die Satzung 
anders bestimmt, mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. 
Bei Gleichheit der Ja- und Neinstimmen gilt der betreffende Antrag als abgelehnt.

Abschnitt 5: Besondere Bestimmungen

§ 16. Satzungsänderung
Satzungsänderungen können nur in einer Mitgliederversammlung beschlossen wer-
den, wenn der Änderungsantrag im Wortlaut zusammen mit der Tagesordnung den 
Mitgliedern bekannt gemacht wurde. Abänderungen der Anträge während der Mit-
gliederversammlung  sind  möglich.  Satzungsänderungen  bedürfen  der  Zustimmung 
von 3/4 der abgegebenen gültigen Stimmen.

§ 17. Auflösung 
Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen Mitglie-
derversammlung beschlossen werden. Der Auflösungsbeschluss bedarf der Zustim-
mung von 3/4 der erschienenen Mitglieder. Im Falle der Auflösung der Gesellschaft 
fällt das Vereinsvermögen nach Abdeckung aller Verbindlichkeiten an eine andere, 
steuerlich als gemeinnützig anerkannte wissenschaftliche Körperschaft oder Institu-
tion, die das Vermögen ausschließlich und unmittelbar im Sinne von § 2 der Satzung 
zu verwenden hat.

Berlin, den XX.XX.XXXX

PD Dr. Andrea Mess
– Geschäftsführerin –



Society for Mammalian Biology e.V. 
(previously: Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e. V.)

Constitution (Passed on XX/XX/XXXX)

Section 1: General

§ 1. Name and Headquarters
The Society was founded as the “Deutsche Gesellschaft für Säugetierkunde e.V.“ and 
is now named “Society for Mammalian Biology e.V.“. The headquarters of the so-
ciety are in Berlin.

§ 2. Purpose
The purpose of the Society is to promote research into mammals and to protect mam-
mals in their natural habitat. To achieve the purpose of the association, the Society 
for Mammalian Biology publishes the scientific journal “Mammalian Biology” and 
holds meetings and scientific conferences, at which current topics and scientific find-
ings from all areas of the study of mammals are discussed.
The Society serves solely and directly scientific and charitable purposes in the sense 
of the section “tax-privileged purposes” of the tax code. It is a charitable organisation 
and is primarily non-profit making. The funds of the Society have to be used only for 
the purposes of this constitution. The members will receive no contributions from the 
funds of the association. No-one has to receive payments not related to the purpose of 
the body or as excessive payment.

§ 3. Journal
The publication of the journal “Mammalian Biology“ can be transferred to a pub-
lisher by transferring the publishing rights. Changes to the contract must be approved 
by the Board. The editorship will be determined by the Board after agreement at the 
general assembly.

§ 4. Financial Year
The financial year is the calendar year.

Section 2: Members

§ 5. Application for Membership
Any natural or legal person can become a member of the Society for Mammalian 
Biology. Membership applications have to be directed to the Executive Secretary. 
The Board decides on membership acceptance.

§ 6. Rights and Duties of Members
Members have the right to take part in all events of the society. They have a seat and 
vote at all member meetings and receive the journal “Mammalian Biology” without 



any further payment. Members have the duty to promote the Society and its aims, and 
to observe the constitution. They must pay the annual subscription set by the general 
assembly by the 15th January of the financial year.

§ 7. End of Membership
Membership ends:
a) on the death of the member,
b) by written resignation at the end of the financial year, which must have reached the 
Executive Secretary by the 31st October of the current financial year,
c) by cancellation, if the member remains  longer than one year in arrears with the 
subscription payment despite two warnings,
d) by expulsion, which can be decided by the Board, if the member acts against the 
aims of the Society or damages its reputation. The person affected has the right to 
appeal at the next general assembly, the decision of which is final.
On ending membership in accordance with § 7 or if the Society is dissolved or aboli-
shed the members have no claim to repayment of the subscriptions paid until the end 
of the current financial year. They also have no claim to the assets of the association.

§ 8. Honorary Members
The Board can name honorary members by unanimous decision. Honorary members 
should have carried out exceptional services to mammalian research, to conservation 
or to the Society for Mammalian Biology. They have the same rights and duties as 
the ordinary members but they are not obliged to pay a subscription.

Section 3: Officers of the Society

§ 9. Executive Secretary
The Board, in the sense of German civil law (BGB) is the Executive Secretary.

§ 10. Board
The society is managed by the Board. This consists of the chair or the 1st, 2nd and 
3rd chairs, an Executive Secretary, a secretary, a treasurer and the editor responsible 
under press  law for  the journal  “Mammalian  Biology” will  attend in an advisory 
capacity. The members of the Board work on a voluntary basis. In case of incapacity, 
replacement is carried out in the order listed above; the Executive Secretary stands in 
for the treasurer.

§ 11. Election of the Board
The  Board is elected every four years at the general assembly. Any member of at 
least three years standing can be elected. If a member of the Board retires during the 
period of office, this member is entitled to choose a successor. The election of Board 
members is carried out by a written and secret ballot. The candidate receiving more 
than half of the valid votes is elected. If none of the candidates has the absolute majo-
rity, a run-off election is carried out between the two people with the most votes. The 



period of office of the Board members begins with the year end following the Board 
election.

§ 12. Rights and Duties of the Board
The  chair,  or  the  1st  chair,  represents  the  society.  The  Executive  Secretary,  in 
agreement with the rest of the Board, represents the society legally and handles the 
current business. The secretary has to take minutes of every Board meeting and gene-
ral assembly, and these have to be signed by him/her, the 1st chair and the Executive 
Secretary. The treasurer collects subscriptions, handles the funds and manages the 
assets of the society. The Board sets its own order of business. Votes are decided by 
the majority, or if they are equal, by the vote of the 1st chair.

Section 4: General Assemblies

§ 13. Regular General Assemblies
The Society holds a general assembly annually (AGM), and this may be linked to a 
scientific conference. The Board sets the order of business of the general assembly, 
and this must be communicated to the members at least four weeks before the general 
assembly. The Board is obliged to include motions in the order of business if they 
have been brought by at least six members, provided that these reach the chair or the 
1st chair six weeks before the date of the meeting at the latest.

The Board reports to the general assembly on the previous year. It must show and 
explain the auditing for this period and read the report from the auditor or have it read 
out. The members vote on the approval of the Board and elect two auditors and their 
representatives for the coming financial year. They decide on the level of the mem-
bership subscriptions for the coming financial year and decide on the motions appea-
ring  on  the  order  of  business.  They  determine  the  place  for  the  next  scientific 
conference or commission the Board to do so. 

§ 14. Extraordinary General Assembly
The Board can call an extraordinary general assembly under special circumstances. It 
must do so, if a group of at least a tenth of the members requests it in writing, also 
specifying the desired order  of  business.  The meeting must  be called within four 
weeks of the receipt of the motion,  and every member  must  be informed at least 
fourteen days before the meeting.

§ 15. Passing of Resolutions
The resolutions of the general assembly, unless the constitution specifies otherwise, 
will be passed with a simple majority of valid votes cast. If yes and no votes are 
equal, the relevant motion is rejected.



Section 5: Special Provisions

§ 16. Changes to the Constitution
Changes to the constitution can only be decided at a general assembly, if the text of 
the proposed change has been announced to the members together with the order of 
business. Alterations to the motions during the general assembly are possible. Chan-
ges to the constitution require support from 3/4 of the valid votes cast.

§ 17. Dissolution 
The decision to dissolve the Society can only be taken at a general assembly called 
specially for this purpose. The decision to dissolve the society requires support from 
3/4 of the members present. In case of dissolution of the society the assets of the 
association, after covering all obligations, will go to another, scientific body or insti-
tution that is recognised as charitable for tax purposes, which must use the assets 
solely and directly in the sense of § 2 of the constitution.

Berlin, XX/XX/XXXX

Dr. Andrea Mess
      – Executive Secretary –



Als neue Mitglieder begrüßen wir
(seit Rundbrief 1/2009):

LINDECKE, OLIVER, Netzweg 1, D-06120 Halle. 

WUTTKE, NORA, Adresse fehlt noch. 

CYRIAKS, PEER, Alfred-Möller-str. 1, D-16225 Eberswalde. 

DR. LEHMANN, THOMAS, Senckenberganlage 25, D-60325 Frankfurt. 

KRÜGER, FRAUKE, Olshausenstr. 75, D-24118 Kiel. 

WENN SIE AUCH IN ZUKUNFT EINE GEDRUCKTE VERSION DES RUNDBRIEF PER POST 
ERHALTEN WOLLEN,  GEBEN SIE DIES BITTE BEI DER GESCHÄFTSFÜHRERIN AN.  WENN 
SIE DEN RUNDBRIEF IN DIGITALER FORM BEZIEHEN WOLLEN, SCHICKEN SIE BITTE EINE 
E-MAIL AN DIE GESCHÄFTSFÜHRERIN:

andrea.mess@mfn-berlin.de
oder

drandrmss@aol.com 

mailto:drandrmss@aol.com
mailto:andrea.mess@mfn-berlin.de
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